
Ostsee-Loop in Timmendorf:
„Schön“, aber „zu teuer“?
Das Kunstwerk am Seebrückenvorplatz begeistert als Fotomotiv – Kritik an den Kosten.

Timmendorfer STrand.
Obwohl für Timmendorfer
Strand schlechtes Wetter ange-
sagt ist, kommt an diesem Vor-
mittag bisweilen die Sonne
durch. Dann funkelt der Ostsee-
Loop am neuen Seebrückenvor-
platz. Das gerade fertig gewor-
dene Bauwerk, ein verspiegelter
Riesenring auf drei Edelstahlträ-
gern, soll das spektakuläre En-
tree für die neue Seebrücke sein.
Wer auf der Kurpromenade
steht oder durch den Kurpark
geht, der sieht die massive
Skulptur in der Ferne durch die
Baumwipfel blitzen.

Viele Spaziergänger bleiben
vor oder unter dem in sieben
Metern Höhe schwebenden
Ring stehen und legen den Kopf
in den Nacken. Einige zücken
das Handy, positionieren sich
unter dem Loop und richten das
Handy aus, um ein Selfie in der
verspiegelten Oberfläche zu
schießen.

Einen besonderen Schnapp-
schuss aus ihrem Urlaub haben
so auch Marion und André Hem-
pel gemacht. Das Ehepaar aus
Ludwigsburg ist das erste Mal in

Timmendorf und begeistert von
der Skulptur. „Es ist wirklich et-
was Außergewöhnliches“, fin-
det André Hempel. „So etwas
habe ich noch nie gesehen“,
sagt seine Frau Marion. „Ein
schönes Fotomotiv.“

Das findet auch eine weitere
Urlaubergruppe aus der Nähe
von Cuxhaven. Marion und Axel
Moritz sowie Jens Carstens
kommen öfter nach Timmen-
dorf, erzählen sie. Sie sind dieses
Jahr zum dritten Mal hier. „Jedes
Mal haben wir uns an der Bau-
stelle gefragt, was das wohl
wird, wenn es fertig ist“, erzählt
Axel Moritz. Das Ergebnis gefällt
den Nordsee-Bewohnern sehr.
„Wir sind für jedes Highlight zu
haben, es ist echt schön“, sagt
Marion Moritz. Dass überhaupt
etwas gemacht werde, sagt Jens
Carstens, darüber müsse man
sich freuen.

Ob dafür jedoch ein rund 10,5
Tonnen schweres, auffälliges und
400.000 Euro teures Kunstwerk
notwendig gewesen wäre? Ina
Fauer und Gudrun Rupp, die gera-
de von der Seebrücke in Richtung
Kurpark spazieren, sind sich da

nicht so sicher: „In Zeiten, in denen
wir überall sparen müssen, hätten
400.000 Euro woanders besser in-
vestiert werden können“, sagt Fau-
er. Zum Beispiel in Schulen.

Die beiden Frauen kommen
aus Lübeck, gehen aber gern in
Timmendorf spazieren. Sie fin-
den, dass es ein solches Kunst-
werk nicht gebraucht hätte:
„Muss das wirklich sein?“, fragt
Rupp. „Es gibt doch hier überall
genug Schönes zu sehen.“

Schönheit, die liegt bekannt-
lich im Auge des Betrachters. So
sehen es zumindest zwei Freun-
de, die ebenfalls über den Ost-
see-Loop sinnieren. Mit Blick auf
das Bauwerk sitzen Peter Tie-
mann und Rolf Grattolf auf einer
der langen Holzbänke, die sich
halbkreisförmig entlang der
Kurpark-Seite des Vorplatzes
ziehen. „Was soll das überhaupt
darstellen?“, fragt Tiemann.

Gefällt es ihm denn? „Mein
Geschmack ist es jetzt nicht un-
bedingt“, antwortet der Tim-
mendorfer nach kurzem Überle-
gen diplomatisch. „Es ist doch
ein toller Blickfang und mal et-
was anderes“, entgegnet sein

Kumpel Rolf Grattolf aus Rate-
kau. Er sei jeden zweiten Tag in
Timmendorf. Von der neuen
Seebrücke ist er begeistert. Der
Loop passe doch gut dazu, fin-
det er, und lobt: „Das hat die Ge-
meinde toll gemacht.“

In der Dunkelheit verwandelt
sich der Ostsee-Loop vom ver-
spiegelten zum leuchtenden
Hingucker: RGB-Lampen, eine
Abkürzung für Rot, Grün, Blau,
lassen das Kunstwerk in ver-
schiedenen Farbnuancen strah-
len.

Insgesamt haben die neue See-
brücke, die im September 2024
eröffnet wurde, und der in diesem
Monat fertiggestellte, neu gestal-
tete Seebrückenvorplatz mit
Loop, Pflasterung und Sitzgele-
genheiten 13,1 Millionen Euro
verschlungen: 11,8 Millionen Euro
für das Brückenbauwerk – davon
zahlt7,9MillionenEurodas Land–
und 1,3 Millionen für den Vorplatz
– davon 744.000 Euro Fördermit-
tel. Ursprünglich sollten Seebrü-
cke und Loop gleichzeitig fertig
werden. Bei beiden Bauwerken
kam es jedoch zu Verzögerungen.

had

Marion und André Hempel freuen sich über das Kunstwerk: „Es ist ein schönes Fotomotiv.“ Foto: Hannah Detlefsen

Hunde für
Ultraschall-
Seminar gesucht
niendorf. Für ein tierärztli-
ches Fortbildungsseminar am
Sonnabend und Sonntag, 3.
und 4. Oktober, in Niendorf
werden noch ruhige und ge-
duldige Hunde mit einem Ge-
wicht von maximal 25 Kilo-
gramm gesucht. Im Rahmen
des 506. Timmendorfer-Tier-
ärzte-Seminars findet eine
Fortbildung zum Thema
Bauch-Ultraschall statt. Die
teilnehmenden Hunde werden
dabei von Spezialisten kosten-
los untersucht. Interessierte
Hundebesitzer können sich
montags bis freitags von 8 bis
14 Uhr beim Veranstalter Dr.
Felix Benary oder per E-Mail an
kontakt@tieraerzte-semina-
re.de anmelden.

Laternenumzug
in Gleschendorf
GleSchendorf. Für Freitag,
9. Oktober, lädt die Freiwillige
Feuerwehr Gleschendorf zu
einem stimmungsvollen Later-
nenumzug durch den Ort ein.
Jung und Alt können gemein-
sam mit leuchtenden Laternen
die abendliche Atmosphäre
genießen und die Nachbar-
schaft in ein buntes Lichter-
meer verwandeln. Treffpunkt
ist um 18.30 Uhr das Feuer-
wehrgerätehaus, Bornberg 2.
Der Umzug startet um 19 Uhr.
Für die musikalische Unterma-
lung sorgt der Fanfarenzug des
TSV Pansdorf, der mit fröhli-
chen Klängen die Teilnehmen-
den zum Mitsingen und Tan-
zen animiert. Im Anschluss an
den Umzug gibt es am Feuer-
wehrgerätehaus ein gemütli-
ches Beisammensein. Dort
warten Getränke sowie kleine
LeckereienvomGrill. Jedes teil-
nehmende Kind wird kosten-
los verpflegt.

Von Pflegegrad
bis Notfalldose
Timmendorfer STrand.
Die Gemeinde Timmendorfer
Strand lädt für Sonnabend, 10.
Oktober, von 11 bis 17 Uhr zu
einer Informationsmesse in die
Sporthalle Strand-Arena im
Höppnerweg 9 ein. An zahlrei-
chen Informationsständen so-
wie durch 20-minütige Impuls-
vorträge können sich Seniorin-
nen und Senioren sowie Men-
schen mit Behinderung und de-
ren Angehörige über Pflege-
grade, Sicherheit im Alltag, die
grüne Notfalldose, soziale An-
gelegenheiten, ein Leben mit
Sehbehinderung und vieles
mehr informieren und beraten
lassen. Der Eintritt ist frei. Für
eine kleine Stärkung zwischen-
durch ist mit Kaffee und Ku-
chen gesorgt.

440 Ehrenamtliche leisten Großes
Bürger-Stiftung Ostholstein errechnet Arbeitswert – Engagement in den regionalen Bürgerstiftungen wächst.
oSTholSTein. Wenn 440
Menschen in Ostholstein ihre
Freizeit für andere opfern,
kommt einiges zusammen: Im
vergangenen Jahr haben die Eh-
renamtlichenderBürger-Stiftung
Ostholstein zusammen 16.776
Stunden geleistet – ob als Lese-
lernhelfer, Grünpaten im
Schlossgarten oder Betreuer der
Kinder-Uni. Wie viel diese Zeit
wert ist und welches Kapital die
Stiftung bräuchte, wenn sie die
Ehrenamtler bezahlen müsste,
hat sie nun ausgerechnet. Und
die Zahl hat es in sich: 18 Millio-
nen Euro wären nötig.

Die zweitgrößte Bürgerstif-
tung Schleswig-Holsteins ver-
steht sich als Dach für sieben re-
gionale Bürgerstiftungen – in
Bad Schwartau, Eutin, Neustadt,
Stockelsdorf, Ratekau, Olden-
burg und seit April auch auf Feh-
marn. Vorstandsvorsitzende Bri-
gitte Rahlf-Behrmann bedankt
sich bei allen Helfern und freut
sich: „Die Zahl unserer Ehren-
amtlerinnen und Ehrenamtler
steigt weiter.“

Ein Schwerpunkt liegt in der

Bildung: Größtes Projekt ist Men-
tor mit 202 Leselernhelfern, da-
von 70 allein rund um Eutin. Ein-
mal wöchentlich verbringen sie
eine Stunde eins zu eins mit
einem Grundschulkind und för-
dern deren Lese- und Sprach-
kompetenz. Jennifer Hein, die
den Standort Pönitz betreut, be-

schreibt das Projekt als echte Her-
zensangelegenheit: Es gebe für
sie nichts Schöneres als leuchten-
de Kinderaugen. Hinzu kommen
Kinder-Uni-Angebote, Forscher-
tage für Vorschulkinder sowie die
kreisweite Übergabe von Ver-
kehrswesten an Erstklässler.

WiekommtdieStiftungaufdie

errechneten 18 Millionen Euro?
DerStundeneinsatzwirdmitdem
durchschnittlichen Stundenlohn
westdeutscher Arbeitnehmer
(26,76 Euro) verrechnet – das er-
gibt einen Arbeitswert von rund
449.000 Euro. Um diesen Betrag
jährlich allein aus Zinsen zu er-
wirtschaften, bräuchte eine Stif-
tung beim aktuellen Zinsniveau
ein Kapital von besagten 18 Mil-
lionen Euro. Das echte Vermögen
der Stiftung von 7,9 Millionen
Euro und die Zuwendungen aus
den Zinserträgen sind also nur
Teile ihres tatsächlichen Werts für
die Region.

Besonders aktiv ist die Bürger-
stiftung Eutin mit rund 130 Eh-
renamtlichen, davon über 70
Grünpaten im Küchengarten
von Schloss Eutin und im See-
park. Weitere Initiativen sind
„Eutiner Köpfe“, „Senioren hel-
fen Senioren“ und „Wiederbe-
lebung.macht.Schule“. Um
Buchführung und gesetzliche
Vorgaben kümmert sich seit
Gründung vor 19 Jahren ein
Team um Geschäftsführer Jörg
Schumacher. had

Ehrenamtliche Mentoren der Bürger-Stiftung Ostholstein bei
einem Netzwerktreffen. Foto: Bürger-Stiftung Ostholstein
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Ein Frühstück
für Senioren
TimmendorferSTrand.Die
Gemeinde Timmendorfer Strand
und der Seniorenbeirat laden die
Seniorinnen und Senioren der Ge-
meinde für Mittwoch, 7. Oktober,
ab 9.30 Uhr zum Seniorenfrüh-
stück, ins „Haus des Kurgastes“ in
Niendorf/Ostsee in der Strandstra-
ße 121a ein. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Wer beim Seniorenfrüh-
stück mitmachen möchte, muss
sich verbindlich in der Zeit vom 23.
bis 30. September bei Dorthe
Wendt unter Tel. 04503/807137
oder per E-Mail an d.wendt@tim-
mendorfer-strand.org anmelden.
Eine telefonische Anmeldung ist
außerdem bei Bärbel Rieger,
04503/5147, möglich.

Operetten in der Schule
raTekau. Wie schon in den
vergangenen Jahren lädt die
Bürgerstiftung Gemeinde Rate-
kau zu einem Operettenkonzert
in die Cesar-Klein-Schule, Prees-
terkoppel, ein. Am Sonnabend,
17. Oktober, kommt ab 14.30
Uhr die „Lübecker Sommerope-

rette“ mit Sängerinnen und Sän-
gern nach Ratekau. Das Publi-
kum kann sich auf Werke von
Leo Fall, Eduard Künneke, Em-
merich Kálmán und Ralph Be-
natzky freuen. Karten gibt es für
10Euro imVorverkaufperE-Mail
an buergerstiftung@ratekau.de

„Drei ???“ auf Hitchcocks Spuren
euTin. Fans der „Drei ???“ auf-
gepasst: Die Autorin Evelyn Boyd
kommt am heutigen Sonnabend,
26.September, ab14Uhrzueiner
Benefiz-Lesung in die Kreisbiblio-
thek Eutin am Schlossplatz 2. Bei
der Veranstaltung zugunsten des
Förderkreises der Kreisbibliothek,
der sich auch die Unterstützung
der Leseförderung auf die Fahnen
geschrieben hat, steht das brand-
neue Buch „Salto Mortale“ aus
der Reihe „Rocky Beach Crimes“
auf dem Programm.

Den neuesten Fall der Spin-off-
Krimiserie aus der Welt von „Die
drei ???“ hat die Ostholsteiner
Autorin zusammen mit Co-Auto-
rin Kari Erlhoff verfasst. Beide ha-
ben die Idee zur Reihe, in der die
beliebten Nebenfiguren selbst zu
Detektiven werden, entwickelt.
Im neuen Buch ermittelt Onkel Ti-
tus.

Am Hafen von Rocky Beach fin-
det ein Zirkus-Festival statt. Für Ti-

tus Jonas ist der Ort mehr als nur
Kulisse, denn die Veranstaltung
weckt Erinnerungen an seine Zeit
als junger Mann, in der er selbst
im Zirkus gearbeitet hat. Die nos-
talgische Stimmung vertieft sich,
als er mit Tino dem Clown einen
alten Bekannten wiedertrifft.
Doch die Freude ist nicht unge-
trübt. Irgendetwas liegt dem
Clown auf der Seele. Bevor Titus
mehr darüber erfahren kann, ge-
schieht etwas Furchtbares, und
plötzlich ist nichts mehr wie zu-
vor. Titus Jonas beginnt, nach der
Wahrheit zu suchen und stößt da-
bei aufeinenKriminalfall, derVer-
gangenheit und Gegenwart un-
heilvoll miteinander verbindet.

Der Eintritt ist frei, Spenden
sind erwünscht. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen der Euti-
ner Hitchcock-Days statt. Online
ist unter www.hitchcock-days.de
mehr über das Krimifestival zu
finden.

Gold & Silber
Wir zahlen hohe Preise

für Besteck und Schmuck,
Brillanten und Uhren, Münzen,

Zahngold und Bernstein

ANTIK & KUNST
Breite Str. 4 neben der Schiffergesellschaft

direkt am Koberg
J 7 25 56 • Gutachten

Mo. geschlossen
Di - Fr. 10-16 Uhr
Samstag 11-16 Uhr

Suche alte Orden und Bilder
www.goldankauf-dose.de

MÜHLENSTR. 19 · LÜBECK J 0451/9 89 89 29

O. C.O. C. Katre-SchmucKKatre-SchmucK
Gold-, Silber-Reparaturen

Wir kaufen:Wir kaufen:
Gold, Silber,Gold, Silber,
Platin, Zahngold,Platin, Zahngold,

Bernstein, LuxusuhrenBernstein, Luxusuhren

Rufen Sie uns einfach an!

Mehr
Infos
hier!

Wir fertigen
hochwertige
Ganzglas-
duschen,
individuell
nach Maß,
exklusiv
für Ihr
Badezimmer.

0451/73730

der Extraklasse
Duschkabinen

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

DiebezahlbareAlternative zumPflegeheim!

Tel. 0 41 55/4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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AUTO ADAM
kauft

fast jeden Pkw & Lkw
auch defekt, Unfall-/Totalschaden
Sofort Bargeld, prompte
Abmeldung u. Abholung
24-Std.-Tel.-Service, auch sonntags

Rufen Sie an,
04 51 / 57010

HL, Roggenhorster Straße 13

www.AUTO-ADAM.de

Rudolf-Diesel-Str. 22,
23617 Stockelsdorf
0451-120 150-0

info@dachsolar.de
www.dachsolar.de

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung
 zuverlässig und kostengünstig
 fachgerechte Montage
 schnell und professionell

vom Fachbetrieb vor Ort

Jetzt HERBSTSCHNITT machen:
Hecken, Büsche, Bäume (fällen), Laub
weg von Terrassen & Wegen,
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete,
Terrassen (Steine),
Wege & Dachrinnen,
mit Abfuhr.
Winterdienst & Gartenjahrespflege
Reservieren:01575 - 0140594

auch sonntags.

Gärtner hat noch Termine Frei!
Macht Ihren Garten schön!

Tel.: 04102 / 3 19 39
w w w . h o c h b e r g . t v

IKEA & LUV-Shopping Lübeck 27.09.
Campus Center Lübeck 03.10.
famila Reinfeld -überdacht möglich 04.10.
CITTI-PARK Lübeck -im Parkhaus 11.10.
famila Schwartauer Landstraße 18.10.

K E I N E
FREIHEIT
O H N E
P R E S S E
FREIHEIT


